
Beamtenversorgungsrecht
in Bund und Ländern

Was Sie davon haben:
Das Beamtenversorgungsrecht hat seit der
Föderalismusreform I im Jahr 2006 eine
große Regelungsvielfalt erfahren, da der Bund
nur noch die Gesetzgebungskompetenz für
die Regelung der Versorgung der
Bundesbeamten besitzt.
Ziel des Buches ist es, das
Beamtenversorgungsrecht detail-
liert und zugleich handlich darzu-
stellen, um die föderale
Entwicklungsdynamik erkennbar
zu machen.

So bestellen Sie ganz einfach:
Sie können mit nebenstehendem
Bestellcoupon per Post oder Fax
bestellen. Oder Sie teilen uns
Ihren Wunsch per E-Mail oder
über unseren Onlineshop mit.
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Der Inhalt im Überblick:
• Bundesbeamtengesetz
• bundesrechtliche Vorschriften und

sämtliche Landesversorgungsgesetze
• synoptische Gegenüberstellung der

einzelnen Versorgungsgesetze
• Dokumentation ausgewählter

zentraler Gesetzesbegründungen
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Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu
widerrufen. Die Frist beginnt mit Absendung dieser Bestellung. Zur Einhaltung der Frist genügt die
rechtzeitige Absendung des Widerrufs an: dbb verlag gmbh, Friedrichstr. 165, 10117 Berlin,
Tel.: 0 30/726 19 17-23, Fax: 0 30/726 19 17-49, E-Mail: vertrieb@dbbverlag.de

Werbeeinwilligung: £ Ja, ich bin damit einverstanden, dass mich die dbb verlag gmbh über
eigene Produkte (gedruckte und elektronische Medien) und Dienstleistungen über den Postweg
oder per E-Mail informiert. Die von mir gemachten freiwilligen Angaben dürfen zu diesem Zweck
gespeichert, verarbeitet und genutzt werden. Der werblichen Verwendung meiner Daten kann ich
jederzeit widersprechen, entweder durch Mitteilung per Post an die dbb verlag gmbh, Friedrichstr.
165, 10117 Berlin, per E-Mail an vertrieb@dbbverlag.de, per Fax an 0 30/7 26 19 17-49 oder tele-
fonisch unter 0 30/7 26 19 17-23. Im Falle des Widerspruchs werden Ihre Angaben ausschließlich
zur Vertragserfüllung und Abwicklung Ihrer Bestellung genutzt.
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Neuer DB-Leiter Beamtenrecht

GDL freut sich auf gute Zusammenarbeit

Freuen sich auf gute Zusammenarbeit: Besonderer Hauptpersonalrat im 
Bundeseisenbahnvermögen, Enno Petersen (l.), und DB-Leiter Arbeits-
recht und Soziales, Jochen Simon.
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Die DB-Leiterin Beschäftigungs-
bedingungen Beamte (HBB), Mi-
chaele Noack-Klippstein, hat sich 
im Mai in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. Das 
Staffelholz übergab sie dabei an 
Jochen Simon, DB-Leiter Arbeits-
recht und Soziales, der die Positi-
on HBB in Personalunion seines 
bisherigen Arbeitsplatzes über-
nimmt.

In einem ersten Gespräch be-
kannte sich Herr Simon zur 
Fortführung der Regelkommu-
nikation mit der GDL. Damit ist 
gewährleistet, dass das Beam-
tenrecht auch künftig einen 
wichtigen Stellenwert ein-
nimmt und auf mögliche Fehl-
entwicklungen schnell  reagiert 
werden kann. 

Die GDL musste feststellen, dass 
in den Personalabteilungen im-
mer weniger Sachbearbeiter mit 
fundierten Kenntnissen über das 
Beamtenrecht eingesetzt wer-
den. Dies führt dazu, dass es zu 
unbefriedigenden Entwicklungen 
für die Beamten kommt. Zusam-
men mit Vertretern des Besonde-
ren Hauptpersonalrates konnte 
die GDL in der Vergangenheit in 
der Regelkommunikation viel be-
wirken. Aktuell erhielten wir die 
Bestätigung, dass die Vereinba-
rung zur persönlichen Planungs-
sicherheit  für das Zugpersonal 
inhaltsgleich auf Beamte Anwen-
dung findet.

Die GDL freut sich auf eine kons-
truktive und zielführende Zusam-
menarbeit mit Herrn Simon.  E. P.
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